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…setzen sich für die Verbreitung von sozial-
ökologischer Digitalisierung und im 
Speziellen für Software für Solawi ein.

Vorstandsvorsitzende sunu community e.V.
Geschäftsentwicklung GHS Software GmbH
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Solidarökonomie oder 
Solidarische Wirtschaft

Akteure am Markt, welche Geld als 
Bewertungs- und Zahlungsmittel ganz oder 

teilweise ersetzen und das Wohl der 
Gemeinschaft in den Vordergrund stellen . 

(Voß, 2015). 
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Solidarische Organisationen

„Eine andere Art zu produzieren, zu 
verkaufen, zu konsumieren bzw. zu 

leben“(Müller-Plantenberg 2009, S.2)

Charakteristika nach Keller (2015, S. 15) 
1. Wirtschaftlichkeit der Unternehmung 
2. Selbstverwaltung / Demokratie
3. Kooperation 
4. Gemeinwohlorientierung
5. Ökologisches Bewusstsein 
6. Regionalität und Vernetzung
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Wie lässt sich dieses Wirtschafts- und Lebensmodell auf 
Bedarfe (z.B. Produkte und Dienstleistungen) 
übertragen, die im Zuge der Digitalisierung entwickelt 
und bereit gestellt werden?
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„[..] (der) Einzug unzähliger Geräte und Anwendungen 
der Informations- und Kommunikationstechnologien 
(Hard- und Software) in unterschiedliche Lebens- und 
Wirtschaftsbereiche.“ (Lange & Santarius 2018)

Digitalisierung
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sozial-ökologisch?



Schritt 3: Welche Kriterien sind uns bei der Auswahl von Produkten 
(Soft- und Hardware) und Dienstleistern wichtig?
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Eigene Darstellung in Anlehnung an Lange & Santarius (2018)



FLOSS
Free/Libre and Open Source Software

12



Frei nicht im Sinne von kostenlos

Frei im Sinne von der Freiheit, 
1. die Software für einen beliebigen Zweck auszuführen, 
2. die Funktionsweise der Software zu studieren und sie 

an Ihre eigenen Bedürfnisse anzupassen, 
3. Kopien der Software weiterzugeben
4. sowie die Software zu verbessern und diese 

Verbesserungen zu veröffentlichen. 

Als Benutzer erhält man insbesondere Zugriff auf den 
Quelltext der Software. Daher wird freie Software auch 
als Open Source Software bezeichnet. 

Quelle: http://www.gnu.de/free-software/index.de.html 

FLOSS
Free/Libre and Open Source Software
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FLOSS
Free/Libre and Open Source Software
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Solidarische 

Software???



Zwei Beispiele aus der Praxis

Software (& Hardware) für 
Organisation, Beratung & 
Vernetzung des Vereins 
„Netzwerk Solidarische 

Landwirtschaft“ 

Software für Administration, 
Logistik und Kommunikation für 
Solidarische Landwirtschaften
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Fokus auf Organisation, Verwaltung und Logistik und nicht auf Produktion



Zwei Beispiele aus der Praxis

Software (& Hardware) für 
Organisation, Beratung & 

Vernetzung des Dachvereins 
„Netzwerk Solidarische 

Landwirtschaft“ 

Software für Administration, 
Logistik und Kommunikation für 
Solidarische Landwirtschaften
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Schritt 1: Was wird wie aktuell genutzt? Wo liegen Probleme?

Schritt 2: Welche weiteren Bedarfe haben wir? 
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Basis-Anwendungen

Bedarfe und Möglichkeiten

Netzwerk Solidarische Landwirtschaft
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21Software für Solawi

Quelle: solidbase.info



Administrationsplattform OpenOlitor

• webbasierte, mehrsprachige Administrationsplattform

• geeignet für:
• regionale Vertragslandwirtschaften (RVL),

• Solidarische Landwirtschaften (SoLaWi),

• Community Supported Agriculture (CSA) und

• Direktvermarktung in Abonnementsform

• OpenOlitor ist veröffentlicht unter der Lizenz AGPL v3, der 
Programmcode ist auf Github verfügbar

22Software für Solawi



23Software für Solawi



24Software für Solawi



25



Vielen Dank
Referentin: Kristina Gruber

Netzwerk Solidarische Landwirtschaft e.V. und sunu community e.V.

Kontakt: kristina.gruber@sunu.eu

Workshop: Bits und Bauernhöfe – wie geht das zusammen?
Am 6. November 2019 von 10:00 – 15:30 Uhr in Berlin

Eine Veranstaltung von Agrarbündnis e.V. und Germanwatch e.V.

mailto:kristina.gruber@sunu.eu

